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Bürgermeisterwahlen in Bergrheinfeld

Die Bürger sind am Zug
/ Bergrheinfeld (red). Alle er-
wachsenen Bürger Bergrheinfelds
sind am Sonntag, 12. März, aufge-
rufen, einen neuen Bürgermeister
zu wählen. Die Wahllokale sind von
8 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Gemeinde Bergrheinfeld ist in
fünf allgemeine Stimmbezirke ein-
geteilt. In den Wahlbenachrichti-
gungen, die den Wahlberechtigten
bis spätestens 19.02.2023 (21. Tag
vor dem Wahltag) übersandt wor-
den sind, sind der Stimmbezirk und
der Abstimmungsraum angegeben,
in dem die Stimmberechtigten ab-
stimmen können. Sie enthalten ei-
nen Hinweis, ob der Abstimmungs-
raum barrierefrei ist.
Zur Wahl stehen Amtsinhaber Ul-
rich Werner (CSU). Er ist seit 2017
im Amt und trat damals die Nach-
folge des inzwischen verstorbenen
Peter Neubert an, der sich nicht

mehr der Wahl gestellt hatte. Wer-
ner ist von Beruf Forstwirt und stu-
dierte später Sozialpädagogik in
Würzburg. Seit 2014 gehört der
59-jährige auch dem Kreistag an.
Der Bürgermeister ist verheiratet
und hat zwei erwachsene Kinder.

/ Langjährige
Erfahrung

Sein Herausforderer ist Fabian Hel-
merich. Der 37-jährige Verwal-
tungschef der Stadt Arnstein hat
Rechtswissenschaften studiert und
blickt auf langjährige Erfahrung in
der Kommunalverwaltung zurück,
u. a. in den Landratsämtern Eber-
berg und Rhön-Grabfeld. Er ist ver-
heiratet und hat einen dreijährigen
Sohn. Helmerich geht für die Freien
Wähler ins Rennen und wird dabei
auch von der SPD und den Grünen
unterstützt. /

Preissteigerungen überkompensieren Auftragseinbrüche

Umsätze steigen deutlich
/ Fürth (lfst). In einem von Ukrai-
ne-Krieg, gestörten Lieferketten
und drastisch gestiegenen Energie-
kosten beeinflussten Jahr 2022 ver-
bucht das Verarbeitende Gewerbe
Bayerns einen Umsatzzuwachs von
15,2 Prozent gegenüber dem Vor-
jahr. Die deutliche Zunahme ist da-
bei zu einem wesentlichen Teil auf
im Jahresverlauf stark gestiegene
Preise zurückzuführen.
Das verarbeitende Gewerbe um-
fasst immer auch den Bergbau und
die Gewinnung von Steinen und Er-
den. Wie die Expertinnen und Ex-
perten des Bayerischen Landes-
amts für Statistik weiter mitteilen,
entfallen von den 415,5 Milliarden
Euro Gesamtumsatz 235,3 Milliar-
den Euro auf Umsätze mit dem Aus-
land (+16,4 Prozent) und darunter
rund 77,6 Milliarden Euro auf Um-
sätze mit den Ländern der Eurozo-

ne (+15,0 Prozent). Die Anteile der
Auslandsumsätze und der Umsätze
mit den Eurozonenländern am Ge-
samtumsatz betragen 56,6 bzw.
18,7 Prozent (Jahr 2021: 56,0 bzw.
18,7 Prozent).

/ Weniger Nachfrage
und mehr Gewinn

Die Nachfrage nach Gütern des Ver-
arbeitenden Gewerbes verringert
sich im Jahr 2022 gegenüber dem
Vorjahr preisbereinigt um 5,0 Pro-
zent. Im Vorjahresvergleich gehen
die Bestelleingänge aus dem Inland
(-2,6 Prozent) im Jahr 2022 weniger
stark zurück als die aus dem Ausland
(-6,3 Prozent). Der Personalstand
des Verarbeitenden Gewerbes liegt
Ende Dezember 2022 bei 1,191 Milli-
onen Beschäftigten. Das sind gut
20.900 Personen bzw. 1,8 Prozent
mehr als im Dezember 2021. /

Verkehrsverstöße nehmen zuVerkehrsverstöße nehmen zu

Prinzenpaar in der Staatskanzlei
/ Den Sessionsorden der ESKAGE gab es für Ministerpräsident Markus Söder beim
Besuchdes Schweinfurter Prinzenpaares Florian I. undAndrea I. Siewaren als Vertreter
der unterfränkischen Faschingsvereine nachMünchen eingeladenworden. > Seite 5

Unterfrankens Polizei kündigt verstärkte Kontrollen an

Marc Reitmaier neuer Cheftrainer
/ Nach zuletzt desaströsen Leistungen hat sich Fußball-Regionalligist 1. FC
Schweinfurt 05 von seinem Trainer Christian Gmünder getrennt. Die Mannschaft
wird absofort von seinem Co-Trainer Marc Reitmaier (Foto) trainiert. > Seite 4

Vor endgültiger Festlegung weiterer Bürgerdialog

Letzte Fragen klären
/ Arnstein/Sulzthal (red). Das Ge-
nehmigungsverfahren von Sued-
Link sowie die Planungen zum Lei-
tungsverlauf schreiten mit großen
Schritten voran. Vor Ort finden wei-
terhin Untersuchungen statt, die
notwendige Daten liefern, um ei-
nen finalen Leitungsverlauf und Va-
rianten für die Bauausführung zu
erarbeiten.
Um die Möglichkeit zu geben, zum
aktuellen Planungsstand Hinweise
mit einzubringen, Fragen zum Pro-
jekt, der E-Technik, der Baulogistik
oder auch zu Entschädigungen zu
stellen, stehen nochmals Eigentü-
merdialoge im SuedLink Planfest-
stellungsabschnitt E1 an.
Diese finden am Montag, 6. März,
in der Mehrzweckhalle Sulzthal, am
Dienstag, 7. März, in der Stadthalle
Arnstein, amMittwoch, 8. März, in
der Raiffeisen-Sporthalle Thüngers-

heim und am Donnerstag, 9. März,
in der Geisberghalle, Greußenheim
und am Freitag, 10. März, in der
Hans-Böhm-Halle, in Helmstadt
statt. Dauer der Veranstaltungen ist
jeweils von 15 bis 20 Uhr.

/ Gemeinsame
Vereinbarung

Wie Veranstalter TenneT weiter mit-
teilt, haben sich über den Jahres-
wechsel hinweg TenneT, Transnet
BW sowie alle von SuedLink tan-
gierten Landesbauernverbände auf
eine gemeinsame Rahmenvereinba-
rung geeinigt. Diese dient als
Grundlage für die Entschädigung
aller Eigentümer. An jedem Veran-
staltungstag informieren Transnet
BW sowie der Bayerische Bauern-
verband in Fachvorträgen vor Ort.
Die Vorträge finden jeweils statt um
15.30 Uhr, 17 Uhr sowie 19 Uhr. /
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Herstellung von

Fliegengittern
für Fenster + Türen

zu unschlagbaren Preisen.

Markisen

Telefon 09721 – 4754478

www.sitas.dewww.sitas.de

Wir garantieren für das beste Preis-
Leistungs-Verhältnis ohne wenn und aber!

Jetzt
bei uns:

Seilersweg 2 · Niederwerrn · Tel. 09721/7484-0

Sanitär · Badsanierung · Spenglerei
Kundendienst · Heizung · Solaranlagen

Wir bieten Ihnen:

GmbH
www.uwegary.de

Sanitär · Badsanierung
Kundendienst Heizung Solaranlagen
Seilersweg 2 Niederwerrn Tel. 09721/7484-0

www.uwegary.de

★ in Kooperation mit
Fraunhofer IML

97491 Aidhausen

www.fensterbau-albert.de
Schweinfurter Str. 29 • Tel. 09526/ 315

100
Jahre

Bis zu 40% Heizenergie
sparen durch Fenster-
und Rolladentausch!

Wir bieten Ihnen die Lösung! Kaltluft kann
nicht mehr über Rollokasten eintreten!

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
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Hauptstr. 31,
97424 Schweinfurt
09721-4759783
dominik-brockmann.devk.de

Andres GmbH ☎ 09287 / 70051 262694-RG / 02.06.2021

Immer gut und tatkräftig in
allen Lebenslagen versichert!

Elektro Schmitt GmbH
Sailershäuser Str. 8
97531 Obertheres
www.e lek t ro - s chmi t t .ne t
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Aus der RegionAus der Region

Immer mehr betrunkene Rad- und E-Scooter-Fahrer sorgen für neuen Rekord

Gesetze auch für zwei Räder

/ Schweinfurt (red). Im Jahr 2022
waren durch die Aufhebung der
meisten Corona-Beschränkungen
wieder deutlich mehr Verkehrsteil-
nehmer auf den unterfränkischen
Straßen unterwegs. Wie die aktuel-
le Auswertung der Unfallstatistik
des Polizeipräsidiums Unterfranken
zeigt, war die Anzahl der Unfälle
mit 38.580 auf einem niedrigen Ni-
veau und im Vergleich mit dem Vor-
Corona-Jahr 2019 sogar deutlich
unter der Zahl von damals 42.275.
Die Zahl der durch einen Verkehrs-
unfall getöteten Menschen stieg
hingegen auf 55 (2021: 50) und
blieb damit aber im langjährigen
Vergleich auf niedrigem Niveau.

/ Trend zu
Pedelecs hält an

Nach einem starken Anstieg der
Verkehrsunfälle mit verletzten Rad-
fahrern im Jahr 2020 auf 1.237 mar-
kiert das vergangene Jahr mit 1.313
Verletzten in dieser Kategorie einen
neuen Rekordwert für die letzten
10 Jahre. Die Gesamtzahl der Unfäl-
le stieg mit 1.404 (2020: 1.357)
ebenfalls auf einen Höchstwert.
Dabei verloren neun Radfahrende

ihr Leben, acht davon trugen kei-
nen Fahrradhelm. Von den verletz-
ten Radfahrern trugen lediglich 51
Prozent einen Fahrradhelm.
Der Trend zu Pedelecs hält weiter
an und schlägt sich auch in der Un-
fallstatistik wieder. So stieg die An-
zahl der Unfälle mit Pedelecs um 30
Prozent von 311 auf 405. Somit ist
bei nahezu jedem dritten Fahrrad-
unfall ein Pedelec beteiligt.

/ Verkehrssicherheit
nimmt zu

Einen Rückgang gab es hingegen
bei Unfällen mit Motorradfahrern
auf 582 (2021: 594). Die Zahl der
dadurch tödlich Verunglückten
ging von 15 auf 10 zurück.
Insgesamt nimmt die Verkehrssi-
cherheit weiter zu. Neben dem
Rückgang bei den tödlich Verun-
glückten im Vergleich zum Vor-Co-
rona Jahr 2019 hat sich auch die
Zahl der Unfallverletzten von
5.926 im Jahr 2019 auf 5.424 redu-
ziert hat. Die Jahre 2020 und 2021
stellten mit 5.048 und 4.974 Ver-
letzten pandemiebedingt eine
Ausnahme dar. Überhöhte Ge-
schwindigkeit bleibt weiterhin ei-

ne der Hauptunfallursachen bei
Unfällen mit schwer- und tödlich
Verunglückten. Dass die Zahl der
bei Geschwindigkeitsunfällen ge-
töteten Personen trotz des erhöh-
ten Verkehrsaufkommens von 10
auf 9 und die der Verletzten von
691 auf 633 sank, zeigt nach dieser
Pressemitteilung, dass sowohl die
Sicherheitstechnik der Automobil-
hersteller, als auch die konsequen-
te Überwachungsarbeit der Polizei
Wirkung zeigen.
Im Jahr 2022 überwachte allein die
unterfränkische Polizei an 20.755
Stunden die Einhaltung der vorge-
gebenen Geschwindigkeit. Hierbei
wurden über 84.500 Fahrzeugfüh-
rer beanstandet und gegen 1.964
ein Fahrverbot ausgesprochen.
Nach Jahren des steten Rückgangs
hat die Zahl der alkoholisiert oder
unter Drogeneinfluss fahrenden
Verkehrsteilnehmer wieder zuge-
nommen. Einen maßgeblichen An-
teil an dieser unguten Entwicklung
hatten dabei auch Fahrrad- oder E-
Scooter-Fahrer. So stieg die Zahl
der Verkehrsunfälle unter Alkoho-
leinfluss um mehr als ein Drittel auf
486 (2021: 360). Bei den Unfällen
unter berauschenden Mitteln oder
Medikamenten stieg die Zahl sogar
um 42 Prozent auf 111 (2021: 78).
Für beide Unfallarten stellt dies ein
Höchststand in den letzten 10 Jah-
ren dar. Somit weist die Statistik
aus, dass jeder 5. getötete Ver-
kehrsteilnehmer bei einem Unfall
unter Alkoholeinfluss ums Leben
kam.

/ Berauschende
Substanzen

Um 35 Prozent stieg die Anzahl der
Kraftfahrzeugführer, die alkoholi-
siert von der Polizei bei Kontrollen
angehalten werden konnten. Die
Zahl der folgenlosen Trunkenheits-
fahrten erhöhte sich von 1324 auf
1797. 1481 ( 2021: 1345) Fahrer, die
unter dem Einfluss von berauschen-
den Mitteln oder Medikamenten
standen, zog die Polizei aus dem
Verkehr, bevor es zu einem Unfall
kam. /
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Auch auf E-Scootern gelten Promillegrenzen. Immer häufiger vorkommende
Mißachtung hat zu steigenden Unfallzahlen geführt

Unterspiesheimer KLJB sicherte sich den ersten Platz bei der Prämierung

Der schönste Faschingszugwagen war eine Burg
/ Schweinfurt (red). So jubeln Sie-
ger. Das Foto zeigt die Crew der
KLJB (Katholischen Landjugend Be-
wegung) Unterspiesheim, die den
1. Preis für den schönstenMotivwa-
gen des Schweinfurter Faschings-
zuges 2023 gewonnen hat.
Rund drei Monate benötigten die
Mitglieder der KLJB, ehe der ein-
drucksvolle Wagen als Burg voll-
endet war. Gebaut wurde der Wa-
gen in Unterspiesheim. Die „Bau-
meister“ kamen aus Grettstadt,
Unterspiesheim und Pusselsheim.
Der Motivwagen brachte es auf
eine beachtliche Höhe von 4,3
Metern. Die Burg stand als virtuel-
les Gefängnis für jene Straftäter,
die ungestraft Rettungskräfte at-
tackieren, beleidigen und verlet-

zen. Motto, Ausführung und der
Gesamtausdruck überzeugten die
Jury, darunter Oberbürgermeister

Sebastian Remelè, den Unter-
spiesheimern den Pokal zuzuer-
kennen. /
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Groß war die Freude bei der KLJB nach Verkündigung des 1. Platzes.

„King of Klezmer“ Giora Feidman
in der Stadthalle

Der King of Klezmer Giora Feid-
man feiert 75-jähriges Bühnen-
jubiläum. Im Rahmen seiner
„Friendship-Worldtour“ kommt
das Giora Feidman Duo am Don-
nerstag, 09.03.2023, 20.00 Uhr,
in die Stadthalle Schweinfurt.

Musik verbindet – Menschen, Kul-
turen, sogar ganze Länder. Musik
braucht keine Sprache, sie ist
selbst eine, die jeder verstehen
kann. Sie urteilt nicht über den
Geist, den sie berührt. Der Klez-
mermusiker Giora Feidman weiß

um das berührende Wesen der Musik wie kaum ein anderer und
drückt seine beeindruckende Einstellung zum Leben darin aus.
Seit jeher setzt er sich für den Frieden ein und hat die dadurch
gewonnenen Freundschaften immer mehr zu schätzen gelernt.
Eintrittskarten sind erhältlich unter www.ma-cc.com, www.gio-
rafeidman.com, bei Eventim sowie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Der Schweinfurter Anzeiger verlost für dieses Konzert eini-
ge Freitickets für jeweils zwei Personen.
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Ansichtsexemplare der Zeitschrift „music and more“ des P-Seminars

Gelungener fränkischer Abend der Celtis-Freunde –
Stiftungsaktivist Reinhold Markert verabschiedet
/ Schweinfurt (red). Rund 60
Freunde, Lehrer, Schüler und Ehe-
malige des Celtis-Gymnasiums tra-
fen sich zu heiterer Musik, leckerem
Essen und geselligem Beisammen-
sein im Ruder-Club.
Zweimal im Jahr organisiert die Cel-
tis-Stiftung ein ungezwungenes
Event; Mitte Februar nun als „Fränki-
scher Abend“. Den wohlklingenden
Auftakt gestaltete das Streichquin-
tett unter Leitung von Christine Gei-
ger. Danach begrüßte Peter Schnar-
kowski (Vorsitzender des Stiftungs-

vorstandes) alle Teilnehmer und gab
einen kurzen Rückblick auf die letz-
ten Aktivitäten der Celtis-Stiftung.

/ Schäufele und
Sauerbraten

Sven Mirring (Chef und Koch der Ru-
der-Club-Gaststätte) stellte in ge-
wohnt humoristischer Art das vielfäl-
tige Buffet vor, das beispielsweise
Welsfilet, Schweinschäufele und Sau-
erbraten vom Hirschkalb bot. Nach
dem Dessert mit Eis, heißen Wald-
früchten und noch warmem Apfelku-

chen nutzte Hans-Dieter Kutter
(Vorsitzender des Stiftungsra-
tes) die Gelegenheit, um den
langjährigen „Stiftungsaktivis-
ten“ Reinhold Markert offiziell
aus dem Stiftungsrat zu verab-
schieden und dessen langjähri-
ges Engagement für die Celtis-
Stiftung zu würdigen. Dafür er-
hielt Markert zumindest EINEN
Bocksbeutel. Michael Styppa
verteilte Ansichtsexemplare der Zeit-
schrift „music and more“ (Bestellun-
gen unter michael.styppa@google-

mail.com), die vom P-Seminar her-
ausgegeben wurde – natürlich unter-
stützt von der Celtis-Stiftung. /

Reinhold Markert wird von Hans-Dieter
Kutter (Vorsitzender des Stiftungsrates) mit
großem Dank aus dem Stiftungsrat verab-
schiedet.
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CDs
zu

gewinnen! präsentiert

Wenn Sie gewinnen möchten, senden Sie innerhalb der nächsten
zwei Tage eine E-Mail mit dem Betreff „Giora Feidmann“ an redak-
tion1@sw-anzeiger.de. Ihre Daten werden vertraulich behandelt
und nicht an Dritte weitergegeben. Vergessen Sie nicht Ihren Ab-
sender und Ihre Telefonnummer.Wenn Sie amGewinnspiel teilneh-
men lesen Sie bitte unbedingt unsere Hinweise zu den Daten-
schutzbestimmungen auf unserer Homepagewww.saz-verlag.de.
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Aus der RegionAus der Region
Entwicklung der Altersstruktur – Bayerns Bevölkerung wächst bis zum Jahr 2041 um rund 714 000 Personen

Demographischer Wandel spürbar
/ Fürth (lfst). Nach den von Innen-
minister Joachim Herrmann vorge-
stellten Ergebnissen der neuen regi-
onalisierten Bevölkerungsvoraus-
berechnung steigt die Einwohner-
zahl Bayerns von 13,18 Millionen
Personen Ende 2021 auf rund 13,89
Millionen im Jahr 2041 an. Das ent-
spricht einem Wachstum der Bevöl-
kerung des Freistaats um 714 000
Personen bzw. 5,4 Prozent.
Dieser Zuwachs ist vor allem auf die
vorausberechneten Wanderungs-
gewinne in allen kreisfreien Städ-
ten und Landkreisen zurückzufüh-
ren. Die demographische Entwick-
lung zeigt sich dagegen regional
unterschiedlich. Während sich für
zahlreiche größere Städte und an-
grenzende Landkreise ein über-
durchschnittliches Wachstum er-
gibt, sind in manchen ländlichen
Gebieten – trotz Wanderungsplus –
stagnierende oder rückläufige Be-
völkerungszahlen erwartbar.
Die regionalisierte Bevölkerungsvo-
rausberechnung ist eine bedeuten-
de Planungsgrundlage für Staat,
Kommunen und Wirtschaft glei-
chermaßen. Sie veranschaulicht im
jährlichen Turnus differenziert nach
Regierungsbezirken, Landkreisen

und kreisfreien Städten, welche Be-
völkerungsentwicklungen in den
nächsten Jahrzehnten regional er-
wartbar sind.

/ Strukturen sind seit
langem bekannt

„Damit gibt das Landesamt für Sta-
tistik den handelnden Akteurinnen
und Akteuren in den Kommunen
und Regionen eine wichtige Ar-
beitsgrundlage zur Hand, mit der
sie für ihre Bürgerinnen und Bürger

planen können“, so Dr. Thomas
Gößl, Präsident des Bayerischen
Landesamts für Statistik.
Hinsichtlich der Altersstruktur der
Bevölkerung nimmt die Zahl der
65-Jährigen und Älteren in den kom-
menden 20 Jahren um 753.000 Per-
sonen auf 3,51 Millionen zu. Gleich-
zeitig sinkt im Freistaat die Zahl der
Personen im Alter von 20 bis ein-
schließlich 64 Jahren gegenüber
dem Jahr 2021 um 205 000 Perso-
nen auf 7,77 Millionen. Somit kom-

men laut der Vorausberechnung im
Jahr 2041 dann 45 Personen im Ru-
hestandsalter auf 100 Personen im
erwerbsfähigen Alter. Im Jahr 2021
lag dieser Wert noch bei etwa 35 zu
100 Personen. Entsprechend steigt
auch das Durchschnittsalter der bay-
erischen Bevölkerung in den nächs-
ten zwei Jahrzehnten von heute 44,1
auf dann 45,4 Jahre.
Gravierende Ereignisse, wie aktuell
der Krieg in der Ukraine oder die
seit über zwei Jahren anhaltende
Pandemie beeinflussen die Bevöl-
kerungsentwicklung temporär. So
zeigt sich ein reduzierter Auslands-
wanderungssaldo im ersten Pande-
mie-Jahr 2020 und der mit dem Uk-
raine-Krieg deutlich gestiegene
Auslandszuzug im Jahr 2022 im
Freistaat. Auf lange Sicht beeinflus-
sen diese Ereignisse jedoch voraus-
sichtlich die seit Jahren bestehen-
den Trends nicht.
Fünf der sieben Regierungsbezirke
Bayerns weisen mit Blick auf die Be-
völkerungszahl ein deutliches
Wachstum zwischen rund vier und
gut acht Prozent auf. Die anderen
zwei Regierungsbezirke werden ihr
derzeitiges Bevölkerungsniveau in
etwa halten. /
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Auch in Bayern wird sich die Bevölkerungsstruktur wandeln.

Ehrenamtliche
Gästeführer
/ Grafenrheinfeld (red). Seit 2001
laden Naturexperten alljährlich da-
zu ein, denMenschen die heimische
Naturvielfalt auf spielerische und
erlebnisreiche Weise näher zu brin-
gen. Mit der BayernTour Natur kann
man zu jeder Jahreszeit viel Span-
nendes und Faszinierendes entde-
cken. Die Gemeindeallianz Mainbo-
gen ist deshalb immer auch auf der
Suche nach Gästeführern. /

Der Main zeigt sich
als Flussparadies
/ Bamberg (red). Dieses Jahr wird
erstmals ein Flussfilmfest entlang des
Mains stattfinden. Die Eröffnung ist
am 14. März in Bayreuth und dann
geht es immer den Main entlang bis
zu seiner Mündung bei Frankfurt. „Es
werden insgesamt 14 Orte entlang
des gesamten Flusses gezeigt wer-
den“ sagt Simone Kolb, die für das
Netzwerk Main von Knetzgau aus zu
den Organisatoren gehört. /

Jahreskonzert der
jungen Sennfelder
/ Sennfeld (red). Die jungen Senn-
felder geben ihr Jahreskonzert am
Samstag, 18. März. Es steht unter
demMotto „Starke Frauen“. Beginn
um 19 Uhr in der Frankenhalle, Ein-
lass ist eine halbe Stunde vor Kon-
zertbeginn. – Des weiteren lädt Pe-
ter Hub am Dienstag, 23. März,
zum Zuhören ein. Er liest ab 19 Uhr
im Bürgersaal der alten Schule eini-
ge interessante Märchen vor. /

Fränkische Schweiz
für Jugendliche
/ Schweinfurt (red). Der Kreisju-
gendring Schweinfurt bietet vom 1.
bis 6. April eine Ferienfreizeit in der
fränkischen Schweiz an. Mitfahren
dürfen alle von 10 – 14 Jahren. Das
Selbstversorgerhaus liegt in einer
ruhigen und idyllischen Waldrand-
lage. Info und Anmeldung unter
www.kjr-sw.de oder in der Ge-
schäftsstelle unter Tel.:
09721/6462033 /

Wirtshaussingen
am Hetzberg
/ Gochsheim (red). Die Freien
Wähler laden am Samstag, 25.
März, zu einem Wirtshaussingen
mit dem Trio Wirtshausmusik ein.
Beginn ist um 17 Uhr am Hetzberg.
Es gibt Knöchli mit Kraut, Gerupf-
ten usw. und zum Ausschank ge-
langt u. a. Bockbier. /

Erstmals in Unterfranken

Miteinander reden
im FriedhofsCafé
/ Schweinfurt (red). Auf dem
Hauptfriedhof in Schweinfurt star-
tet am Sonntag, 5. März um 14 Uhr
das erste FriedhofsCafé in Unter-
franken. Unter dem Motto „Fried-
hofsCafé Schweinfurt: Ort der Be-
gegnung“ stehen künftig ehrenamt-
lich Engagierte abMärz jeden ersten
Sonntag imMonat von 14 bis 16 Uhr
auf dem Hauptfriedhof in Schwein-
furt als Gesprächspartner zur Verfü-
gung. Treffpunkt ist ein umgebautes
Lastenfahrrad. Das FriedhofsCafé
möchte Anlaufstelle für Menschen
sein, die Kontakte, Gespräche und
Unterstützung suchen. /

Aktuelle News aus der Region
unter WWW.saz-verlag.de
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FIFA und DFB wollen für mehr Kontrolle sorgen

Einfluss auf das Millionengeschäft
/ Karlsruhe (dpa) - Wie viel Ein-
fluss darf der Deutsche Fußball-
Bund (DFB) auf das Millionen-Ge-
schäft der Spielervermittler neh-
men? Diese Frage beschäftigt nach
einer Klage von Spielerberater Ro-
ger Wittmann den Bundesge-
richtshof (BGH).
In der gut dreistündigen Verhand-
lung des Karlsruher Kartellsenats
wurde schnell deutlich, dass die
Richterinnen und Richter das DFB-
Reglement für Vermittler in etli-
chen Punkten für problematisch
halten. Die Registrierungspflicht
und die Beschränkungen zum
Schutz junger Talente könnten
aber Bestand haben. Die Richter
sind allerdings auch noch in sehr
grundsätzlichen Fragen unent-
schieden und wollten sich noch
einmal intensiv beraten. Der Vor-
sitzende Wolfgang Kirchhoff sag-
te, auch eine Vorlage an den Euro-
päischen Gerichtshof (EuGH) sei
möglich. Die Entscheidung wird in
den nächsten Wochen verkündet,
ein Termin steht noch nicht fest.
Spielervermittler vertreten Profis
oder Vereine beim Abschluss eines
Profivertrags oder bei Transfers.

Das ist lukrativ: In der Bundesliga
gaben die Clubs nach Angaben der
Deutschen Fußball Liga (DFL) im
Geschäftsjahr 2021 zwischen
32,78 Millionen Euro (Borussia
Dortmund) und 878.000 Euro (VfL
Bochum) für Vermittlerdienste aus.
Im internationalen milliarden-
schweren Transfergeschäft waren
es 2022 laut Weltverband FIFA ins-
gesamt rund 586Millionen Euro.
FIFA und DFB wollen in dem un-
durchsichtigen Markt für mehr
Transparenz und Kontrolle sorgen.
„Spielervermittler machen einen
guten und wichtigen Job“, sagte
der DFB-Anwalt aus den Vorinstan-
zen, Martin Stopper. Aber wenn
die Champions-League-Vereine
unendlich Geld zahlen dürften für
die Vermittlung von Spielern und
die Tabellen-Schlusslichter keine
Chance mehr hätten, helfe es auf
jeden Fall, Regeln zu schaffen, die
für mehr Gleichheit sorgten.
Wittmann meint, dass der DFB da-
mit gegen das Kartellverbot ver-
stößt. Seine Klage wird von der
Deutschen Fußballspieler-Ver-
mittler-Vereinigung (DFVV) unter-
stützt. /

Neuer Trainer für 1860 München
/München (dpa/hf) Die Trainersu-
che bei 1860 München ist beendet.
Der Wunschkandidat, von Seiten
der Investoren, Maurizio Jacobacci,
wird nach langem Hin und Her nun
doch neuer Trainer der Löwen.
Sport-Geschäftsführer Günther Go-
renzel entschied sich überraschen-
der Weise doch für Jacobacci. Seit
er Michael Köllner entlassen und
das Traineramt interimsmäßig

selbst übernommen hatte, war er
bei den Vertretern des Investors
Hasan Ismaik nicht mehr wohlgelit-
ten, sie forderten zwischenzeitlich
sogar seine Entlassung. Der 60-jäh-
rige Italiener Maurizio Jacobacci,
der überwiegend in der Schweiz als
Trainer tätig war, z.B beim FC
Schaffhausen, dem FC Sion und
dem AC Bellinzona, übernimmt zur
neuen Woche das Traineramt. /

Klinsmann will als Nationaltrainer in Südkorea wohnen
/ Seoul (dpa) - Der frühere Bundes-
trainer Jürgen Klinsmann will für
seinen neuen Job als Cheftrainer
der südkoreanischen Fußball-Nati-
onalmannschaft in dem ostasiati-
schen Land auch wohnen.
Er habe alle Kriterien für die Traine-
rauswahl erfüllen können «und er
ist bereit, hier in (Süd-)Korea zu
bleiben», sagte der Technische Di-
rektor des südkoreanischen Fuß-
ballverbands (KFA), Michael Müller,
in Seoul. Er freue sich darauf, Klins-

mann in den nächsten Tagen in
Südkorea begrüßen zu können.
Der Verband hatte am Montag mit-
geteilt, dass der frühere deutsche
Nationalspieler neuer Trainer des
WM-Vierten von 2002 wird. Dem-
nach läuft Klinsmanns Vertrag bis
zum Ende der Weltmeisterschaft
2026. Der gebürtige Schwabe wird
Nachfolger des Portugiesen Paulo
Bento, der nach dem Achtelfinal-Aus
der Südkoreaner bei der WM in Ka-
tar seinen Abschied verkündet hatte.

Dass Klinsmann seinen Wohnsitz
nach Südkorea verlegt, hält der frü-
here Nationaltrainer des WM-Co-
Gastgebers von 2002, Uli Stielike, für
genau den richtigen Weg. Er rate
ihm, sich mit den täglichen Proble-
men der Leute auseinanderzusetzen,
ihre Ängste, Freude undGewohnhei-
ten hautnah mitzuerleben, über den
Tellerrand hinauszublicken, mal in
die entmilitarisierte Zone zu fahren,
sagte der 68-Jährige dem «Redakti-
onsnetzwerk Deutschland» /

Marc Reitmaier ab sofort Cheftrainer - Andreas Brendler übernimmt sportliche Leitung

FC 05 zieht die Reißleine
/ Schweinfurt (red). Cheftrainer
Christian Gmünder, der aktuell den
Pro-Lizenz-Lehrgang des DFB ab-
solviert, wurde nach der katastro-
phalen 3:0-Niederlage bei Wacker
Burghausen freigestellt. Sportdi-
rektor Robert Hettich hat darauf
hin sein Amt zur Verfügung ge-
stellt, wird dem Verein jedoch min-
destens bis Saisonende beratend
zur Seite stehen.

/ Den Abstieg
verhindern

Auch ein Nachfolger für Gmünder
wurde bereits vorgestellt: Der bishe-
rige Co-Trainer Marc Reitmaier wird
die Truppe bis zum Saisonende be-
treuen und versuchen den drohen-
den Abstieg noch zu verhindern.
„Nur fünf Punkte aus den letzten
acht Spielen haben uns immer nä-
her an die Abstiegsplätze manöv-
riert“, so Geschäftsführer Markus
Wolf zu den Gründen. „Wir hatten
gehofft, dass nach derWinterpause
und einer intensiven Vorbereitung
mit vielen zuletzt lange verletzten

Spielern ein Aufwärtstrend zu ver-
zeichnen ist. Leider war bei den
Niederlagen gegen Illertissen und
in Burghausen das Gegenteil der
Fall“. Mit dem Trainerwechsel soll
bei den Spielern für die restlichen
13 Spiele ein positiver Impuls gege-
ben werden.

Robert Hettich teilt die Analyse von
Markus Wolf vollumfänglich. „Es ist
extrem wichtig, den Negativtrend
zügig zu stoppen. Das Trainer-Alibi
ist weg. Einige Spieler bekommen
eine neue Chance und können jetzt
zeigen, dass sie mehr Potenzial be-
sitzen.“ Der bisherige Sportdirektor
führt weiter aus, dass die frühzeitige
Übergabe seines Amtes geplant ge-
wesen sei, „wenn ein geeigneter
Kandidat gefunden“ sei. Dieser
heißt Andreas Brendler. Er ist ge-
bürtiger Schweinfurter und hat viele
Jahre für den Verein gespielt. „Er ist
für uns seit Dezember als Scout be-
schäftigt, konnte so in aller Ruhe
eingearbeitet werden. Er saßmit mir
zusammen bei allen Gesprächen mit
potenziellen Zugängen amTisch“, so
Hettich zu dieser Personalie. Hettich
ging in seinem Statement auch auf
das ausgerufene Konzept für die
kommenden Saison ein, nur noch
mit Amateuren arbeiten zu wollen.
„Das Konzept ist alternativlos und
bietet dem Klub eine tolle Chance
für einen Neuaufbau.“ /

Ab sofort in der ersten Reihe der sport-
lichen Verantwortung beim FC 05: Der
zum neuen Cheftrainer aufgerückte
Marc Reitmaier.
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Landesliga-Derby am Sonntag in Schwebenried

Beide Teams erspielten sich jeweils
im letzten Punktspiel ein Remis
/ Schwebenried (hf) Am zweiten
Spieltag nach der Winterpause in
der Landesliga Nordwest hat am
Sonntag, 5. März, um 15 Uhr, die
DJK Schwebenried/Schwemmels-
bach den TSV Gochsheim zu Gast.
Mit 37 Punkten und einem Torver-
hältnis von 44:25 steht die DJK auf
Rang acht, während die Gochshei-
mer mit 29 Punkten und einem aus-
geglichenen Torverhältnis von
28:28 Platz 13 belegen. Beide
Teams erspielten sich jeweils im
letzten Punktspiel ein Remis. Acht
Siege, fünf Remis und acht Niederla-
gen hat der TSV Gochsheim mo-
mentan auf dem Konto. Mit 1:1 er-
kämpfte sich die Elf des scheiden-
den Trainers Stefan Riegler im Heim-
spiel gegen den Tabellenzweiten FC
Fuchsstadt einen verdienten Punkt
im Kampf um den Klassenerhalt.

/ Riegler geht nach
Ettleben/Werneck

Coach Riegler übernimmt in der
nächsten Saison das Traineramt
beim noch Bezirksligisten TSV Ettle-

ben/Werneck. Dessen Trainer Ma-
rio Schindler steht mit seiner Trup-
pe in der Liga auf Platz eins und
peilt zielstrebig den Aufstieg in die
Landesliga an.
Auf Kurs befindet sich die zwei-
kampferprobte Schwebenried/
Schwemmelsbacher Elf um Spieler-
trainer Felix Zöller. Beim Aufsteiger
DJK Dampfach – bislang zu Hause
noch ungeschlagen – erspielten sie
sich ein 1:1. Nach einer gelb-roten
Karte war die Zöller-Elf in Unterzahl
und musste sich am Ende trotz gu-
ter Leistung mit nur einem Punkt
zufrieden geben.
Mit nur 25 Gegentoren stellen die
Schwebenrieder die sicherste Ab-
wehr der Liga. Nur viermal gab
sich das Team bisher geschlagen
und holte aus den vergangenen
fünf Spielen zehn Punkte. Trotz-
dem bleibt weiterhin als Ziel ein
sicherer Platz im Mittelfeld der Li-
ga. Ein kampfbetontes Derby
dürfte also am Sonntag zahlrei-
che Zuschauer nach Schweben-
ried locken. /

Hauptstr. 37 • 97729 Ramsthal • Tel. (09704)1435 • Telefax (09704)6234

www.warmuth-reisen.de

Jürgen Warmuth

25.03.-26.03.23 Hamburg, zentrales Hotel inkl. Stadtrundfahrt 1x ÜF 138,00 €
25.03.-01.04.23 Bad Füssing, 8 Tage Kururlaub 7x ÜF ab 347,00 €
15.04.-22.04.23 Bad Füssing, 8 Tage Kururlaub 7x ÜF ab 372,00 €
27.04.-01.05.23 Monaco – Cote d´Azur – Cannes - Nizza, inkl. RL 4x Ü/HP 479,00 €
18.05.-21.05.23 Paris an Ch. Himmelfahrt, inkl. Stadtrundfahrt/gang, Lichterfahrt,

Schloss Versailles m. Gärten 3x ÜF 389,00 €
Tagesfahrten:
06.05.23 Bundesgartenschau in Mannheim, inkl. Eintritt 58,00 €
14.05.23 Amigos mit Daniela Alfinito in Suhl/Congress Centrum, Eintritt PK 1 95,00 €

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.warmuth-reisen.de
Ausführliche Programme anfordern!
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Mit lockerer Kost
in den Frühling

Leckerer Kartoffe
l-

salat ist gesund u
nd

schmackhaft

/ (KMG).Wenn derWinter lang-
sam zu Ende geht und der Früh-
lingsbeginn nicht mehr lange auf
sich warten lässt, sehnen wir uns
nach allem, was die neue Jahres-
zeit mit sich bringt: leckere Sala-
te, frische Kräuter, knackiges Ge-
müse. Genau die richtige Zeit für
einen mediterranen Kartoffelsa-
lat mit Rucolapesto, der all diese
Zutaten in sich vereint.

/ Frühjahrsputz für
Körper und Seele

Dieter Tepel, Geschäftsführer
der Kartoffel-Marketing GmbH
(KMG) verrät: „Festkochende Kar-
toffeln eignen sich am besten für
einen Kartoffelsalat. Sie haben
einen niedrigeren Stärkegehalt
als mehligkochende Kartoffeln.
Dadurch lassen sie sich gut in
dünne Scheiben schneiden und
schmecken zudem auch ‚al den-
te‘.” Wie der kulinarische Kurzur-
laub in den Süden gelingt, und
was diesen Salat so gesund

macht, verrät die
Kartoffel-Marke-
ting GmbH.
Die knallige Farbkom-
bination aus gelb-golde-
nen Kartoffeln, grünem Rucola,
roter Zwiebel und Paprika macht
direkt gute Laune. Sie ist nicht
nur optisch ein Genuss, sondern
auch ein echter Nährstoffkick.
Die Kartoffeln liefern Vitamin C,
das die Aufnahme des Eisens im

Rucola begüns-
tigt. Zusätzlich
unterstützen die
Bitterstoffe in der

Salatpflanze den Kör-
per beim Entschlacken und Ent-
wässern. Zwiebeln und Paprika
enthalten viele Antioxidantien,
die das Immunsystem stärken
und Entzündungen vorbeugen.
Mit informationen von www.die-
kartoffel.de /

Mit etwas Pflege starten Hecken gut in die neue Saison

Schöne Aussichten für den grünen Gartenzaun
/ (djd). Hecken sind im Garten
gleich mehrfach nützlich: Sie die-
nen als Sicht- und Windschutz,
schaffen das gewünschte Maß an
Privatsphäre und strukturieren
größere Gartenflächen. Nicht zu-
letzt schafft der natürliche Garten-
zaun den Lebensraum für die hei-
mische Insektenwelt beziehungs-
weise Brutplätze für Vögel und
auch für Insekten bilden Hecken-
anpflanzungen bedeutsame Rück-
zugsräume. Damit tragen Hecken
zu mehr Artenvielfalt und einer in-
takten Natur bei - und sind oben-
drein ein effektiver CO2-Speicher.
Der Start in die Gartensaison ist die
passende Gelegenheit, um vorhan-
dene Hecken zu pflegen oder neue
Pflanzen zu setzen. Der optimale

Zeitpunkt dafür hängt von der je-
weiligen Art ab, erklärt Stihl-Gar-
tenexperte Jens Gärtner: „Laubab-
werfende Gehölze kann man sehr
gut zwischenMärz und April pflan-

zen. Immergrüne und Nadelgehöl-
ze hingegen setzt man am besten
vor Beginn des Austriebs im April -
oder später im Jahr nach ihrem
Triebabschluss Ende August.“ /

Harald Leurer bietet nur noch Zeltverleih an

Nur der Getränkeservice schließt

/ Rannungen (el). Seit 2004
stand der Name Harald Leurer für
wohl sortierten und zuverlässigen
Getränkeverkauf und Hausliefe-
rung. Doch damit ist nun Schluss.
Die aktuellen Entwicklungen ha-
ben zu Kostensteigerungen ge-
führt, die er in diesem Ausmaß
einfach nicht mehr an seine Kun-
den weiter geben wollte, erklärt
Harald Leurer zu den Gründen der
Schließung.
Gleichzeitig betont er aber, dass der
Zeltverleih weiterhin uneinge-
schränkt zur Verfügung steht. Die
Firma leiten inzwischen die Söhne
Patrick Leurer undMarcel Leurer und
sie sorgen weiterhin für zuverlässi-

gen Zeltverleih. Harald Leurer wird
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite
stehen,will sich aber aus gesundheit-
lichen Gründen zurückhalten.

/ Dienstleister der
Getränkebranche

Dass Hauslieferungen weiterhin
möglich sein werden, dafür hat
Harald Leurer auch gesorgt. Die-
sen Service hat er auf verschiede-
ne andere Dienstleister aus der
Getränkebranche übertragen. Es
ist ihm deshalb ein besonderer
Herzenswunsch, sich bei den vie-
len treuen Kunden zu bedanken,
zu denen auch echte Freundschaf-
ten entstanden sind. /
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Der Familienbetrieb Leurer mit (v. li). Harald Leurer, Siglinde Leurer, Marcel
Leurer und Patrick Leurer.

Schweinfurter Prinzenpaar beim „unsinnigen Donnerstag“ in München

Empfang in der Staatskanzlei
/ Schweinfurt (red). Am Donners-
tag vor Fasching, dem sogenannten
Weiberfasching, empfängt Minis-
terpräsident Dr. Markus Söder all-
jährlich ausgewählte Abordnungen
von verschiedenen Fastnachtsver-
bänden in der Staatskanzlei.
Und in diesem Jahr wurde als Ver-
treter von Unterfranken das
Schweinfurter Prinzenpaar ausge-
wählt – was für eine Ehre!
Nachdem Prinz Florian I. und Prin-
zessin Andrea I. coronabedingt in
der letzten Session in ihre dritte
Amtszeit gegangen waren und so-
mit das am längsten amtierende
Prinzenpaar Schweinfurts sind,
machte sie diese Einladung zusätz-
lich zu außergewöhnlichen Regen-
ten. „Ich musste erst einmal meine
Frau anrufen und nachfragen, ob
wir den Tag irgendwie noch frei be-
kommen, damit wir die Einladung
annehmen können,“ so die erste
Reaktion von Prinz Florian, als Tobi-
as Brand, Bezirkspräsident des Fast-
nachtsverbandes Unterfranken,
plötzlich in seinem Büro stand und
die Einladung aussprach. Nach 24
Stunden war alles klar. Sämtliche
Termine wurden verschoben und
das Prinzenpaar fuhr zusammen
mit den Präsidenten der ESKAGE
nach München in die Staatskanzlei.
Nach einem bayerischen Frühstück
ging es zum Empfang in den Kup-
pelsaal, wo dem Ministerpräsiden-
ten erst einmal traditionsgerecht
die Krawatte gekürzt wurde.
Trotz der parallel stattfindenden Si-
cherheitskonferenz nahm sich der
Ministerpräsident die Zeit, mit der
Abordnung zu unterhalten und den
geladenen Vertretern die Wert-
schätzung für ihre Arbeit und das
Engagement auszusprechen. Nach-
fragen von den anderen Gesell-
schaften gab es bezüglich des Ge-
schenkes, das Prinzessin Andrea I.
unsichtbar in einer Tasche versteckt
überreichte. „Natürlich war es ein

Geschenk aus meiner Apotheke,“
bestätigte die Prinzessin, „aber
nicht für ihn, sondern für seinen
Hund. Damit hat er nicht gerechnet,
sich dementsprechend darüber ge-
freut und sich anschließend herz-
lichst bedankt.“

/ Gruß von der
Landtagspräsidentin

Nach dem Empfang in der Staats-
kanzlei ging es in den Landtag, wo
Landtagspräsidentin Ilse Aigner
schon auf die Gäste wartete. Auch
hier gab es viel Lob für die Ehren-
amtlichen und nach der Ordensver-
leihung wurde kurzfristig beschlos-
sen, die Haushaltssitzung, in der
Staatssekretär Sandro Kirchner aus
Bad Kissingen den Vorsitz hatte, zu
besuchen. Dieser freute sich über
heimatlichen Besuch und bekam als
Dank für seine Spontanität den Ses-
sionsorden überreicht.
Nach einem spannenden Tag mit
vielen Eindrücken und dem regen
Austausch mit anderen Gesell-
schaften fuhr die Schweinfurter Ab-
ordnung nach Hause, um für ihre
nächste Prunksitzung die letzten
Vorbereitungen zu treffen.
Was das Prinzenpaar während sei-
ner Regierungszeit alles erlebt hat,
kann auf der Homepage der Stern-

Apotheke Schwebheim nachgele-
sen werden. /
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Das Foto zeigt beim Empfang (v. li.): Sven Anders, Franz Fleischer, Florian Dinkel,
Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Andrea Wieland und Florian Wieland.
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Gesundheit & Wohlbefinden in jedem Alter

Eine Komödie in drei Akten von Beate Irmisch – „TSV Ettleben im Showfieber“

Alte-Herrn-Mannschaft will großes Fest ausrichten

/ Ettleben (red). Der TSV Ettleben
feiert sein 100+3 jähriges Vereins-
jubiläum. Vor diesem Hintergrund
hat sich die Theatergruppe Ettleben
ein Stück von Beate Irmisch ausge-
sucht, das diese Thematik hervorra-
gend aufgreift.
Die Altherrenmannschaft des Ver-
eins hat sich bereit erklärt, das Fest
mit allem Pipapo auszurichten. Gu-
ter Rat ist teuer! Ideen sind gefragt.
Da hat Kalle Rummeligge die zün-
dende Idee. Eine Show soll stattfin-
denmit demMoto „TSV Ettleben im
Showfieber“. Schnell finden sich in-
teressierte Teilnehmer und Teilneh-
merinnen.

… Lasst die Show beginnen!!!
An sieben Terminen können sich die
Besucher wieder von den künstleri-
schen Darbietungen der Ettlebener
Laienschauspieler erfreuen.
Termine sind Freitag/Samstag/
Sonntag, jeweils am 17./18./19.
März, sowie am 24./25./26. März
2023. Die Vorstellungen beginnen
freitags und samstag jeweils um 20
Uhr. Die Vorstellungen am Sonntag
beginnen um 18.30 Uhr.
Am Samstag, 25. März, findet noch
eine zusätzliche Nachmittagsvor-
stellung um 14 Uhr statt.
Die Vorstellungen beginnen pünkt-
lich, weshalb es sich empfiehlt
schon mindestens eine halbe Stun-
de vorher vor Ort im Sportheim zu
sein.
Tickets sind nur im Vorverkauf tele-
fonisch unter 0151-54175180 zu be-
stellen. Die telefonische Hotline ist
montags bis mittwochs immer von
16 Uhr bis 19 Uhr geschaltet. /

Die Theatergruppe Ettleben tritt in diesem Jahr auf. Hinten (v. li): Susanne Lechner, Niklas Fick, Christine Lang, Roland Weiß,
Rainer Fick und vorne (v. li.): Bettina Zimmermann, Volker Rückert, Suzy Endres, Janina Weingart und Karlheinz Lechner.
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Lena Kreß hat mit dem „Be You“ einen neuen Salon eröffnet

Wellness und Beauty neu erleben

/ Schweinfurt (red). Lena Kreß hat
sich mit dem „Be You – Hair and
Beauty Salon“ einen Traum erfüllt
und ihren eigenen Friseursalon in
SW-Oberndorf, Am Oberndorfer
Weiher 15, eröffnet. Die 25-jährige
stammt ursprünglich aus Marktstei-
nach und hat ihre Friseurausbildung
im renommierten Salon „Haarmo-
nie“ in Schweinfurt absolviert.

/ Siegreiche
Wettbewerbe

Im Oktober 2016 nahm Lena Kreß
an ihrer ersten Friseurmeisterschaft
teil und gewann 2x den 1. Platz auf
deutscher und bayerischer Ebene.
Dafür gab es auch eine offizielle
Gratulation der Stadt durch Ober-
bürgermeister Sebastian Remelé.
Doch es sollten auch noch weitere
siegreiche Wettbewerbe folgen,
die die junge Friseurmeisterin zu-
sätzlich motiviert haben.
Die Wirrungen der Corona-Zeit
nutzte die Be-You-Inhaberin, um ih-
re Meisterprüfung bei der Meining-
haus Akademie der Friseure abzule-
gen. Der Gedanke an einen eigenen
Friseursalon nahm dann im Som-

mer 2022 Konturen an, als die
Räumlichkeiten in Oberndorf für ei-
nen neuen Salon frei wurden.
„Jetzt bin ich hier und werde meine
Liebe zum Beruf vollständig eigen-
ständig ausüben“, freut sich Lena
Kreß und sie fügt hinzu: „Bei „BE
YOU“ nehmen wir uns viel Zeit für
die Kunden. Hier sollen sich alle
Menschen mit ihren Ideen und
Wünschen akzeptiert fühlen und
transparent und ehrlich mit uns
sprechen können. Aber auch ge-
nauso ehrlich und professionell von
uns beraten werden“. /
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Zur Eröffnung von „Be You“ gratulierten Stadtmarketing-Leiter Thomas Herr-
mann (li.) und Bürgermeisterin Sorya Lippert (re.) der Inhaberin Lena Kreß.

Schwangerschaften sind bis zu denWechseljahren möglich – Erstes Baby kommt immer später

Wunschkind mit 40+ – geht das?
/ Heiligenhaus (borg). Laut Statis-
tischem Bundesamt waren Frauen
im Jahr 2020 bei der Geburt ihres
ersten Kindes im Durchschnitt 30,2
Jahre alt. 2010 lag das Durch-
schnittsalter noch bei 29 – in den
vergangenen Jahren stieg das Alter
der Frauen bei ihrer ersten Schwan-
gerschaft kontinuierlich an.
Fragt man Mediziner nach dem
richtigen Zeitpunkt beziehungswei-
se Alter zum Kinderkriegen, lautet
die Antwort meist: Je früher, desto
besser. Manch eine Frau wünscht
sich bereits mit 19 ihr erstes Kind.
Andere starten erst mal im Beruf
durch, lassen sich Zeit für ausge-
dehnte Reisen und aufregende
Hobbys oder treffen ihren Traum-
prinzen erst mit 40 – und werden
dann mit 43 schwanger“, weiß Dr.
med. Heidi Gößlinghoff, Frauenärz-
tin und Kinderwunschexpertin.

/ Eizellen werden mit
den Jahren weniger

„Es stimmt, dass die Fruchtbarkeit
ab 35 nachlässt. Die Eizellen einer
Frau sind tatsächlich irgendwann
aufgebraucht. Und auch die Sper-
mienqualität des Mannes ver-
schlechtert sich ab 40 bis 45“, sagt
Dr. Gößlinghoff. Bei der Geburt
befinden sich im Eierstock zwei
Millionen Eizellen. Bereits in der
Pubertät hat sich die Zahl auf

300.000 bis 500.000 reduziert.
Und jeder Zyklus und Eisprung
trägt zum Abbau der Zellen bei. Zu-
dem altern auch die Eizellen – ihre
Qualität sinkt – und die Trennung
der Chromosomenpaare funktio-
niert nicht mehr einwandfrei. So
kommt es entweder zu keiner
Schwangerschaft oder zu geneti-
schen Fehlbildungen. „Allerdings

laufen viele
Schwangerschaf-
ten von Frauen in
ihren 30ern komp-
likationslos ab: Mit
Anfang 30 sind die
Chancen für eine
Schwangerschaft
nicht viel geringer
als mit Ende 20.
Auch das Risiko,
dass Kinder mit ei-
nem genetischen
Defekt auf die
Welt kommen, ist
noch kaum er-
höht“, so die Frau-
enärztin.
Mit zunehmendem
Alter machen sich
viele Frauen mehr
und mehr Gedan-
ken, wenn es mit

dem Kinderwunsch nicht so schnell
klappt. Manchen fällt es schwer,
gelassen zu bleiben. Stress schadet
jedoch dem Kinderwunsch und
sollte möglichst vermieden wer-
den.
Auch das Rauchen wirkt sich bei-
spielsweise negativ aus, die In-
haltsstoffe von Zigaretten schädi-
gen Eizellen. Zudem kommen Rau-
cherinnen drei bis fünf Jahre früher
in die Wechseljahre. Unter- oder
Übergewicht stören hingegen den
Hormonhaushalt und beeinflussen
so ebenfalls die Eizellreifung.
„Wer sich hingegen gesund er-
nährt und seinen Körper mit allen
wichtigen Nährstoffen versorgt so-
wie sich regelmäßig bewegt, sollte
seinen Traum vom Mutterglück
auch mit über 35 oder 40 nicht ab-
haken“, sagt Dr. Gößlinghoff ab-
schließend. /
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Auch mit über 40 kann sich der Kin-
derwunsch noch erfüllenTheater in der Scheune

Auf der Bühne
in Wetzhausen
/ Wetzhausen (red). Die Theater-
gruppe Wetzhausen unter der Lei-
tung von Anne Maar ist derzeit flei-
ßig am Proben für ihr neuestes
Stück „Auf uns!“. Wieder aufge-
nommen wurden dabei die Proben,
die schon 2020 begannen, doch
dann jäh durch den Einzug der Co-
rona-Pandemie unterbrochen wur-
den.
Die Vorstellungen finden an den
drei Wochenenden vom 17. März
bis 2. April in der Theaterscheune
Wetzhausen statt. Beginn ist frei-
tags und samstags um 20 Uhr, am
Sonntag, 19. März, um 15 Uhr und
an den anderen beiden Sonntagen
um 19 Uhr. Kartenbestellung bei
Walter Bornkessel täglich ab 17
Uhr, Tel.: 09724-364 /

Zahlreiche
Wildunfälle
/ Schweinfurt (red). In der dunklen
Jahreszeit ereignen sich nun wieder
vermehrt Wildunfälle. Eine Vielzahl
der Unfälle passieren in den Abend-
und frühen Morgenstunden, teilt
die Polizei mit. Hier seien besonders
die Übergangsbereiche zwischen
Wald- und Feldzonen als Gefahren-
schwerpunkte anzusehen. Dement-
sprechend ist mit regelmäßigem
Wildwechsel zu rechnen, da die Tie-
re zur Nahrungsaufnahme vom
Wald auf die Felder ziehen und da-
nach wieder den Schutz des Waldes
aufsuchen. Diese Gefahrenbereiche
sind mit dem Schild „Achtung,Wild-
wechsel” gekennzeichnet. Es emp-
fiehlt sich zudem, die Geschwindig-
keit entlang unübersichtlicher
Wald- und Feldränder anzupassen.
Bei Tieren am Straßenrand: abblen-
den, hupen, bremsen und Lenkrad
festhalten. Ein Tier kommt selten al-
lein – Autofahrer sollen stets mit
Nachzüglern rechnen. /

sagt Dankeschön!

Der Obst- und Gartenbauverein Thulba konnte zuletzt wie-
der diverse Vereinsfeste abhalten und somit ein paar Ein-
nahmen erwirtschaften.
Auf die Schweinfurter Kindertafel wurde der rührige Ver-
ein aufmerksam durch ein Event der Dachzeltnomaden im
Sommer 2022 in Thulba. Der Vorsitzender der Kindertafel,
Stefan Labus, war vor Ort und hatte der Veranstalterin Jessi-
ca Leicher die ehrenamtliche Arbeit der Schweinfurter Kin-
dertafel e.V. vorgestellt. Nun war der Vorstand des Obst-und
Gartenbauvereins bei der Kindertafel in Schweinfurt und
überreichte ein Betrag von 555.- Euro an den Vorsitzenden.
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Der kleine Enkel von Familie Regner,
hatte im Fernsehen eine Reportage
über Kinder in Afrika gesehen, die
nichts zu Essen haben. Er meinte da-
nach, dass wir für die armen Kinder
spenden sollten und er auch dafür
auf seine Geburtstagsgeschenke
verzichten würde.
Im Gespräch wurde ihm erklärt,
dass es auch in Deutschland arme
Kinder gibt und so kam man auf die
Schweinfurt Kindertafel. Er verzich-
tete prompt auf seine Geschenke
und einen Tag nach seinem Ge-
burtstag wurde bei einem Whisky-
Tasting mit Familie und Freunden
zu Gunsten der Kindertafel eine Ak-
tion mit kleiner Tombola mit Whis-
kypräsenten gestartet. Zusammen
mit der Idee des 9 jährigen Enkels
kam eine Spende von 850.- Euro zu-
sammen, die nun an die Kindertafel
übergeben wurde.

Nicht zum ersten Mal wurde die Kindertafel von den Eisho-
ckeyspielern des ERV Schweinfurts unterstützt. Vergange-
nes Jahr wurden bereits beim Sommerfest der Kindertafel
fleißig Spenden gesammelt und es folgten nun auch noch
einige weitere Aktionen im Schweinfurter Icedome. Insge-
samt konnten somit für die Kindertafel fast 500,-€ Spenden
eingesammelt werden. Die Nachwuchsspieler Lenny Willmy
und Elijah Harris, sowie Vorstand Sport Robert Häring über-
gaben den Scheck an Stefan Labus. Gerade jetzt in dieser
schwierigen Zeit freute sich Stefan Labus als Vorsitzender
und Organisator der Kindertafel über die Spende und be-
dankte sich für den Einsatz der Kids und aller Helfer.

Bundesverband

Deutsche Kindertafel e.V.

Obst und Gartenbauverein Thulba

ERV-Mighty-Dogs Nachwuchs

Whiskey-Tasting

THEATER IN ETTLEBEN
„TSV Ettleben im Showfieber“„TSV Ettleben im Showfieber“ vom 17. bis 26.03.2023



4Tg. Ostern im Maritim Hotel Darmstadt 07. 04. - 10.04.2023, 3x HP
inkl. 2 Getränke zu jedem Abendessen, mit Heidelberg, Odenwald, Worms ..... ab 499,- €

3Tg. Thüringen – Thüringer Wald 21.04. - 23.04.2023, 2x HP, Schmalkalden,
Erfurt, Gotha, VIBA Nougatwelt ....................................................................... ab 295,- €

6Tg. Kroatien 07.05. – 12.05.2023, 5x HP inkl. Getränke zum Abendessen,
Istrien, Porec, Pula, Rovinj, Vrsar, Schifffahrt mit Mittagessen, Weinprobe ........ ab 549,- €

5Tg. Lago Maggiore, 30.05. – 03.06.2023, 4x HP, Palmen-Express – Locarno –
Verzasca-Tal – Mailand – Isola Bella – Villa Taranto......................................... ab 569,- €

4Tg. Harz, 13.06. – 16.06.2023, 3x HP, Goslar, Quedlinburg, Rappbode-
Talsperre, Wernigerode, Brocken ..................................................................... ab 459,- €

4Tg. Dresden – Prag – Elbsandsteingebirge, 02.07. – 05.07.2023, 3x HP,
Brauereibesichtigung, Seiffen/Erzgebirge ........................................................ ab 399,- €

4Tg. Malerisches Flandern, 30.07. – 02.08.2023, Brügge, Gent, Damme,
Knokke, Antwerpen, Grachtenfahrt .................................................................. ab 499,- €

5Tg. Nordfriesische Inselwelt, 06.08.-10.08.23, 4x HP, Hallig Hooge, Insel Sylt,
Insel Föhr, Friedrichstadt, Kutschfahrt, Schifffahrt ............................................ ab 659,- €

4Tg. Paris, oh là là, 12.08. – 15.08.2023, 3xÜF, 2 Abendessen, Schloss Versailles,
Seine Bootsfahrt, Montmartre Viertel ............................................................... ab 549,- €

5Tg. Ostsee, 14.09. – 18.09.2023, 4x HP, Wismar, Rostock, Bad Doberan, Lübeck,
Travemünde, Fahrt mit dem Dampfzug Molli ................................................... ab 539,- €

Tagesfahrten
18.03./15.04./
20.05. Bad Staffelstein – Thermalbad = 3 Std. . ab 33,- € 21.03. Adler Modemarkt Haibach....ab 24,- €
23.03. Freizeitmesse Nürnberg ....................... ab 30,- € 25.03. Altötting – Marienwallfahrt ..ab 35,- €
13.04. Osterbrunnenfahrt Fränkische Schweiz ab 28,- € 19.04. Bodensee Insel Mainau inkl. Eintritt....ab 55,- €
14.05. Muttertagsfahrt mit Konzert + Buffet....... ab 75,- € 04.05. BUGA Mannheim inkl. Eintritt .ab 57,- €

Tel. 09722/9456-0

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
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WERNECKER KULTURFRÜHLING 2023 Veranstaltungen
im März und April

Jubiläumsjahr: Organisationsteam „800 Jahre Werneck“

Kulturelle Veranstaltungen sind
über das ganze Jahr verteilt
/ Werneck (red). Wie auch im pri-
vaten Leben wird ein runder Ge-
burtstag nicht von heute auf mor-
gen geplant. So ein Ereignis ist von
langer Hand vorbereitet, damit es
ein fröhliches und unvergessliches
„800 Jahre Werneck“ für alle wird.
Ein ehrenamtliches Organisati-
onsteam hat daher im Vorfeld bun-
te Jubiläumsideen für Jung und Alt
gesammelt. Viele Male hat sich die
Arbeitsgruppe mit Multiplikatoren
der Kommune bzw. den Vereinen
und Organisationen getroffen, um
die Aktionen und Feierlichkeiten
vorauszuplanen.

/ Kick-Off-Veranstaltung
am Neujahrstag

Die Kick-Off-Veranstaltung am
Neujahrstag auf dem Balthasar-
Neumann-Platz war ein gelungener
Auftakt, der alle Aktiven beflügelt
hat. Die Veranstaltung im Feuer-
wehrhaus wurde von der Bevölke-
rung auch sehr gut angenommen,
um sich Informationen zum Jubilä-
umsjahr 2023 einzuholen. Über die
große Resonanz zum Start der Vor-
tragsreihe „Historisches Werneck“
im Rathaus hatte sich das Organisa-
tionsteam besonders gefreut. Der
nächste Vortrag zum Hoch- und
Spätmittelalter findet im „Alten
Forsthaus“ bei Nicole Kuhn in der
Schönbornstraße statt.
Neben dem Blick zurück in die Ge-
schichte soll aber auch gemeinsam
gefeiert werden. Ein Besuch auf der

Internetseite www.werneck800.de
lohnt sich wirklich. Dort findet man
neben einer Bildergalerie zu den
bisherigen Veranstaltungen auch
aktuelle Informationen zum Jubilä-
umsprogramm. Dem aufmerksa-
men Betrachter wird einmal mehr
bewusst, wie wichtig Ehrenamt,
Netzwerk, Solidarität und Gemein-
schaft sind. /

Seit 19 Jahren bietet der Wernecker Kulturfühling seinen Besucherinnen und Besuchern Kunst, Musik, Theater und Tanz

Anlachgeschichten und orientalische Tänze
/ Werneck (red). Auch in diesem
Jahr bietet der Wernecker Kultur-
frühling ein abwechslungsreiches
Programm. Seit 19 Jahren bietet er
seinen Besucherinnen und Besu-
chern Kunst, Musik, Theater und
Tanz. Auch in diesem Jahr wartet er
von 4. März bis 23. April wieder mit
einem überraschenden und unter-
haltsamen Programm auf.
Eröffnet wird der Kulturfrühling
von Wernecks Literaturpapst Hans
Driesel. Er lädt mit seiner Frau Hil-
degard und David Reß am Klavier
am Samstag, 4. März, um 20 Uhr zu
den Anlachgeschichten ins Café
Balthasar.
Weiter geht es am Donnerstag, 9.
März, um 18 Uhr im Foyer des Rat-
hausesWerneck. Dort wird die Aus-
stellung Skizzen des Augenblicks
von Axel Weisenberger eröffnet.
Am Samstag, 11. März, laden die
Musikvereine Vasbühl und Eschen-
bachtal unter dem Motto „Be-
schwingt in den Frühling“ zu ihrem
traditionellen Gemeinschaftskon-
zert ein. Los geht es um 19.30 Uhr
in der Turnhalle der Grundschule
Schleerieth.

/ „Merci Udo“ ist
bereits ausverkauft

Sag doch mal was! ist eine litera-
risch-musikalische Revue zum The-
ma Schreiben betitelt, zu dem die

Schweinfurter Autoren Gruppe
(SAG) einlädt. Am Freitag, 17. März,
umkreisen die neun Autorinnen
und Autoren im Café Balthasar im
Schloss Werneck das Thema viel-
stimmig und gewitzt. Am Klavier
begleitet werden sie von Janet
Rawling.
Bereits ausverkauft ist die Veran-
staltung Merci Udo am Samstag,
18. März, um 20 Uhr im Café Bal-
thasar im Schloss Werneck. Deck-
name Antenne heißt das Buch des

bekannten BR-Reporters Eberhard
Schellenberger. Darin schildert er,
wie er als Journalist ins Visier der
Stasi geriet. Am Donnerstag, 23.
März, um 19 Uhr wird er in der
Buchhandlung Lesezeichen Auszü-
ge zum Besten geben.

/ Wechselvolle
Geschichte

Zu Orient & Friends, dem orientali-
schen Tanzfest nur für Frauen, lädt
die Veranstalterin Christiane Göbel
am Freitag, 24. März, ab 18.30 Uhr
ins Sportheim Eßleben. Die Ratten-
fänger sind am Freitag, 24. März, ab
20 Uhr in „Der Scheune“, Julius-Ech-
ter-Platz 1, Werneck, unterwegs. In
dem Bühnenstück aus der Feder von
Micha Schirmer klärt die Theater-
gruppe Kinkerlitzchen über heitere
Fragen mit Bezug zu Werneck auf.

Alte Schlager im jungen Frühling
präsentiert das Boulevard Ensem-
ble am Sonntag, 26. März, um
14.30 Uhr (Einlass), im Sportheim
Eßleben. Christine Schöner (Ge-
sang) und Jörg Schöner (Klavier) er-
innern dabei an Lieder der 1930er
bis 60er Jahre. Es steht auch ein
Shuttle-Service zu Verfügung.
Wernecks wechselvolle Geschichte
von der Ersterwähnung bis ins 16.
Jahrhundert wird in einem Vortrag
des Historischen Vereins Markt
Werneck am Mittwoch, 29. März,
um 19.30 Uhr im Alten Forsthaus
beleuchtet. Musikalisch umrahmt
wird die Veranstaltung von der Fa-
millie Heilgenthal. Demokratur
oder die Wahl der Qual ist das Ka-
barett mit „Deutschlands lustigs-
tem Seelsorger“ Lutz von Rosen-
berg Lipinsky am Samstag, 1. Feb-
ruar, überschrieben. Ab 19.30 Uhr
stellt er in der Aula der Mittelschule
Fragen rund um die Demokratie.
Im Autohaus Schuler + Eisner im
Gewerbegebiet an der A70 heißt es
am Samstag, 2. April, ab 11 Uhr:

Klassik meets Jazz bei Schuler + Eis-
ner. Dabei trifft die Harfenistin
Catharina Mothes zum ersten Mal
in dieser Genregrenzen überschrei-
tenden Konstellation in einem ge-
meinsamen Konzert auf das Jazzen-
semble BK Jazz.
Zum traditionellen Osterkonzert la-
den das Blasorchester und das Ju-
gendorchester des Musikvereins
Eßleben am Ostersonntag, 9. Ap-
ril, ab 19.30 Uhr.
Die 9. Auflage des Poetry Slam
Werneck gibt es am Freitag, 14. Ap-
ril, um 19.30 Uhr im Café Balthasar.
Halleluja, lasst uns singen heißt es
wieder am Samstag, 15. April, um
19 Uhr in der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt.
Erstmals gibt es ein Open-Air-Kino.
Am Samstag, 22. April, und Sonn-
tag, 23. April, verwandelt sich der
Dorfplatz Vasbühl in einen Kinosaal
unter freiem Himmel. Den Ab-
schluss des Kulturfrühlings bildet
das fränkische Marien-singen am
Sonntag, 23. April, um 16 Uhr in der
St. Jakobus-Kirche Vasbühl. /
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Christine und Jörg Schöner bilden das Boulevard Ensemble. Es tritt am Sonntag,
26. März im Eßlebener Sportheim auf.
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Anlachgeschichten mit Hans und Hildegard Driesel gibt es am Ostersonntag.

Bei der Organisation des Jubiläumsjahres gibt es viel zu tun. Das Organisationsteam stellt sich vor, von links, untere Reihe:
Tim Mützel. Matthias Reimers, Philipp Röder, Sonja Popp; mittlere Reihe: Otmar Hart, Bernd Göbel, Edeltraud Baumgartl,
Nicole Kuhn, Peter Vanselow; obere Reihe: Roland Maul, Stefan Hein, Dieter Hart, Rainer Klingert; Nicht auf dem Foto: Jo-
hannes Weiß, Jürgen Fuchs.
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Erfolgreich werben...
Unser Anzeigenteam

berät Sie gerne!

Wernecker
Kultur-

frühlings

Wir wünschen den
Besuchern des

viel Vergnügen!
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Kleinanzeigen - Auto - ImmobilienKleinanzeigen - Auto - Immobilien Aus der RegionAus der Region

WWW.saz-verlag.de

StellenmarktStellenmarkt

Immobilienmarkt
Geldmarkt
Hausfinanzierung/
Ratenkredit

auch in schwierigen Fällen
Agt. Schmitt 09723/930976

Häuser
Waigolshausen SW/WÜ,
gepflegtes EFH, Bj. 1963, Grd. 460 m2,
Wfl. 135 m2, Öl-ZH (1991), B 294,
8 kWh/(m2a)H

KP 255.000 €
Karin Sacher Immob. 09722/91440
www.Sacher-Immobilien.de

Mietgesuche
Ind.-kauffrau u. E-Techniker su.
Wohnung ab 4-Zi., Balkon/Terasse +
Garage SW-Land vzw. Grafen-/Berg-
rheinfeld, Gochsheim, Sennfeld,
Schwebeim, Röthlein, Schonungen,
Garstadt. Tel. 0177/65 61 011

2-3 ZW. in SW/Umgeb. mit Erlaubnis
für Hundehaltung ges. Tel. 0176/‘
70 55 15 18

1-ZW. oder WG in SW/Umgebung ge-
sucht. Tel. 0171/ 6 27 05 45

Immobilien - Gesuche
Haus von privat gesucht. Tel. 09721/
4 79 92 12

Privatperson mit sicherem Einkom-
men sucht Haus, Eigentumswohnung,
Grundstück zum Kauf auch Mietkauf
mit Wohnrecht auf Lebenszeit (Nies-
brauchrecht). Tel. 09543/441 38 31

Vermietungen
1-ZW., 32m², EBK, Blk., Abstellr., Kel.,
TG-Stpl. ab 01.05.23 zvm. Tel. 09721/
8 56 54

Häuser
Haus, möbliert, 1.400 m² Grd., Bj.
1978 von Privat zu verkaufen. Tel.
0151/ 56 19 38 53

Dienstleistungen
Elektriker-Handwerk-Schnellser-
vice. Betrieb 09721/ 4 75 83 30

Rolladen und Fenster Reparatur. Schnell
und günstig. Tel. 0152/ 09 46 59 04

Bekanntschaften
Wofinden sichPaare?
Bei Partnervermittlung
ZIEGLER • 09363/16 49
www.pv-ziegler.de

Sie sucht Ihn
Thailännderin, 35 J. sucht Ihn zw.
35-50 J. zum gemeinsamen kennen-
lernen. Tel. 0160/ 4 68 32 45

Anita, 68 J., sorgsame Haudfrau u.
vorzügliche Köchin, mit etwas vollb.
Figur. Ich bin diese Einsamkeit leid.
Verbindet uns das gleiche Schicksal?
Dann rufen Sie noch heute üb. PV an,
ich könnte Sie mit meinem Auto besu-
chen u. mich vorstellen. Tel. Tel. 0176/
56 84 18 72

Elfi, 60 J., mit schöner fraul. Figur,
sehr naturliebend, häusl., mit ange-
nehm ruhiger Art. Das Alleinsein an den
Abenden u. am Wochenende ist
schlimm. Die Wohnung leer, niemand
da, mit dem man sprechen kann. Geht
es dir ebenso? Dann ruf üb. PV an u. wir
verabreden uns. Tel. 0176/ 43 6469 34

Anneliese, 74 J., umzugsbereit,mobil
u. voller Vorfreude, Sie kennenzuler-
nen. Bin eine schlanke, hübsche u.
junggebl. Witwe, mit dem einzigen
Wunsch, noch einmal einen absolut
aufrichtigen Mann an meiner Seite zu
wissen. Jetzt fehlt nur noch ein Schritt
zu unserem Glück, nämlich Ihr Anruf
üb. PV. Tel. 0162/ 7 93 95 64

Kontakte

Automarkt
Zweiräder

Wohnmobile

Camper-Familie sucht auf diesem
Weg Wohnmobil oder Wohnwagen. Tel.
0178/ 3 82 99 16

Wohnmobil bis 45.000 € zu kaufen
ges., evtl. auch Campingbus. Seriöses
Ehepaar freut sich auf ein Angebot.
01578/ 3 704 157

KIA
Kombi 1.6, EZ 07/11, 92KW/125 PS,
139 Tkm, Benziner, TÜV/AU neu, Alu,
6-Gang Schaltgetriebe, Nebel, Radio/
CD, Sitzhzg., 8-fach ber., Klima, NR,
gt. Zust., VB 5.200 €. Tel. 09382/
31 49 79 od. 0157/ 34 81 15 32

Mercedes Benz
Suche Mercedes, Zust. egal, Barzah-
lung Tel. 0172/ 6 75 29 86

Audi
Suche Audi, Zustand egal, gegen Bar-
zahlung Tel. 0172/ 6 75 29 86

Reifen
Gebrauchtreifenhandel, Runder-
neuerte, Neureifen, Stahl- u. Alufel-
gen, Ersatzteile. Fa. U.T.R. LTD, SW,
Tel. 09721/ 3 03 70 74

KFZ-Ankäufe
Su. Autos aller Art, Zust. egal u. auch
Wohnmobile, Barzahlung! Tel. 0172/
6 75 29 86

Mercedes, Zustand, Modell u. Km
egal auch ohne TÜV oder Unfall. Tel.
01573/ 7 91 93 60

Geländewagen
Su. Geländewagen, Zust. egal, Bar-
zahlung! Tel. 0172/ 6 75 29 86

Verkäufe

Markt 10 · 97421 Schweinfurt · 09721/16950

Verschiedenes

Alleinunterhalter 09382/ 318036

Elektro Senioren Drei Rad, 70km zu
verkaufen. 0151/ 561 938 53

Neuwertiges 2er Sofa, heller Stoff-
bezug, VB 150 € in SW zvk., Foto zu-
stellbar. Tel. 0160/ 780 10 68

Lattenrost (elektr.) mit Matratze für
100 € zvk. 09729/ 265

Trapezbleche 1. Wahl und Sonder-
posten aus eigener Produktion, TOP-
Preise, cm-genau, 98646 Eishausen,
Straße in der Neustadt 107 bundeswei-
te Lieferung. Tel. 03685/ 4 09 14-0.
5% online Rabatt sichern!www.dach-
bleche24.de

Dienstleistungen

Susanne Kreuzinger
Mobil: 0162/9420861
kreuzingers@gmx.de

g

SuSusanne Kreuzinger

Klavier- und
Flügelstimmungen

Hilfe im Alltag in SW/Umgeb. Stun-
denweise für Senioren u. behinderte
Menschen (Fahrdienst, Arztbesuche,
Einkaufen, etc.). Abrechnung ü. Pfle-
gekasse. BHT-Alltagsbegleitung Tel.
0156/ 78 88 2121 o. BHT-
Alltagsbegleitung@gmx.net

Basare & Märkte
Riesenflohmarkt Parkplatzgelände
XXXL Lutz, Haßfurt, So. 05.03.23. Vor-
reservierung möglich unter: www.
hmu-veranstaltungen.de Info: 09721/
5 49 81 61

Flohmarkt in der Turngemeinde 1848
in SW, Lindenbrunnenweg 51, am
11.03.23 von 10-16 Uhr. Tel. 0151/
21 69 15 46

Kinderkleidermarkt Unterspies-
heim, 11.03.23, 12.30-14.30 Uhr, DJK
Sporthalle USP. Info: 0160/ 7 93 21 96

Tiermarkt
3 reinrassige BKH Kitten (Weibchen),
am 10.01,23 geboren, dürfen im April
ausziehen, VB 550 €. Tel. 0176/
41 74 70 67

Kaufgesuche
Sammler kauft Young/Oldtimer Mer-
cedes, BMW, VW, Porsche usw. mit
und ohne TÜV, seriöse Abwicklung. Tel.
0151/ 54 29 56 35

Modelleisenbahnen, Loks, Wagen,
Zubehör aller Art u. Blechspielzeug
sucht Tel. 0931/ 27 23 14

Wir drucken
nachhaltig!

Unser Druckpapier ist u.a.
zertifiziert durch:
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Wettbewerb der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG) – Premium Pils und Urhell tragen Gold

Erstklassiger Gesamtauftritt hat das Prüfgremium überzeugt
/ Ochsenfurt (red). Jahr für Jahr
nimmt die Ochsenfurter Kauzen
Bräu mit ausgewählten Bieren am
Qualitätswettbewerb der Deut-
schen Landwirtschafts-Gesell-
schaft (DLG) teil. Seit der ersten
Teilnahme 1975 werden die Kauzen
Bräu-Probanden ausgezeichnet –
so auch im aktuell beendeten Wett-
bewerb.
„Für unsere Kunden ist die nationa-
le Auszeichnung der DLG von gro-
ßer Bedeutung. Hierzulande ist die
Prüfgesellschaft ein Begriff und je-
der weiß um die Produktqualität,
wenn eine Medaille verliehen wur-

de“, erklärt Kauzen Bräu Geschäfts-
führer Jacob Pritzl.
Sowohl das Kauzen Premium Pils
als auch das Käuzle Urhell über-
zeugten die Prüfer mit einem erst-
klassigen Gesamtauftritt. „Beide
Biere wurden mit einer Goldmedail-
le ausgezeichnet, die sie nun zwei
Jahre tragen dürfen“, berichtet Ja-
cob Pritzl mit berechtigtem Stolz.
Dem Urhell wurde eine weitere
Auszeichnung zu Teil: Da es mittler-
weile zum fünften Mal in Folge mit
Gold prämiert wurde, darf es zu-
sätzlich den Titel „DLG-Classic“ tra-
gen. /
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Kauzen Bräu Pils und Urhelles.

Lieblingsbrötchen-
verkäufer (m/w/d)
für unsere Bäckerei gesucht
Arbeitszeit: TZ oder Mini-Job
Arbeitsort: Schweinfurt
Arbeitszeitrahmen:
Mo- Fr 06:00–14:00 Uhr

Tel.: 01520 6834924
Herr Wehner

sucht!

• PTA
(m/w/d) ab sofort oder
später in Voll- oder Teilzeit
oder als Minijob

Bewerbungen telefonisch,
per Mail oder persönlich.
Wir freuen uns auf Sie!

Kreuz Apotheke
Zehntstr. 1, 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 28862
info@kreuzapo-schweinfurt.de
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Stellenmarkt – UnterrichtStellenmarkt – Unterricht

Wir suchen eine Reinigungskraft m/w/d
für unser Objekt in Euerbach

Montags 2,5 Std., Mittwochs 3 Std.
und Freitags 3,5 Std. Arbeitszeit nach

Absprache am Nachmittag/Abend
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung

unter 0 97 21/6 07 21

Ihre Haushaltshilfe Daheim GmbH
Alltagbegleitung/Hauswirtschaft-
liche Betreuungsleistung (m/w/d).
Im Idealfall haben Sie eine Ausbil-
dung zum Alltagsbegleiter/in. Ger-
ne können Sie auch bei uns eine
Schulung absolvieren. Firmenwa-
gen kann gestellt werden. Telefon
09721/7306675

Reinigungs-
kräfte gesucht
Werneck Mo-Sa 06:00 – 10:00 Uhr
Werneck Mo-Fr 15:00 – 19:00 Uhr
Bergtheim Mo-Fr 05:00 – 07:00 Uhr

Tel. 0 97 28 / 7 59 30 38

Immobilienbüro sucht Bürokraft
für ca. 15 Std./Woche in Werneck
Arbeitsbeginn: 01.04.2023
PC-Kenntnisse nötig. Schriftliche Bewerbung:
info@fw-immo-service.de

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d
in VZ/TZ o. geringfügig für die
Tankstellenkasse
ab sofort gesucht.
Euro Rastpark Werneck
Doris Granzner
Am Eschenbach 1
97440 Werneck
0172/ 86 44 720 oder
info@autohof-werneck.de

Die Gemeinde Thundorf i. UFr. (ca. 1.100
Einwohner) im Landkreis Bad Kissingen,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den gemeindlichen Bauhof
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

Die vollständige Stellenausschreibung und nähere Infos finden
Sie auf unserer Homepage www.thundorf.de unter der Rubrik
Rathaus/Aktuell – Stellenausschreibungen.

Suche die Dame, die mich wegen der
Putzstelle (15€/Std.) angerufen hat.
Da die Anzeige schon vor zwei Wochen
erschienen ist sagte Sie mir, sie habe
es erst heute gelesen. Bitte melden Sie
sich noch einmal bei mir! Tel.09721/
81847 o. 0151/ 72685342

Unterricht
Biete Nachhilfe in Ma., Ph., E. und
RW., alle Schularten u. Klassen. Tel.
09721/ 738 65 11 (AB)

Klavierunterricht für Jung+Alt im
Pfarrheim St. Kilian u. SW. Anmeldung
unter Tel. 09724/ 14 82

Stellengesuche
RENTNER mit jahrzehntelanger Technik-
& Handwerkererfahrung sucht leichte
Tätigkeit, Tel.: 09721/ 79 37 7 35




